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Vorwort 

 

 

 Liebe Mitglieder und Freunde der Turnerschaft, 

das Leben ist bekanntlich oft voller Widersprüche. Die Turnerschaft 
Durlach ist es auch. Auf der einen Seite pulsiert das Leben in fast 
allen unseren Abteilungen. Der Run auf die Ballsportarten, Turnen, 
Kampfsport, Leichtathletik oder Fitness in der Turnerschaft ist vor
allem in der jüngeren und jüngsten Generation gewaltig, die Abtei-
lungs- und Übungsleiter leisten hervorragende Arbeit. Und das drückt 
sich nicht nur in guter Laune beim gemeinsamen Sport aus, sondern 
auch in Leistungen und Ergebnissen, auf die wir stolz sein können. 

So gehen etwa in der Handballabteilung gleich mehrere Jugendteams in der nächsten 
Runde in der Badenliga an den Start. Die Turnmädels beeindrucken immer wieder durch 
hervorragende Platzierungen bei ihren Wettkämpfen, die Taekwondo-Abteilung unter der 
Regie von Gabi Metzger entwickelt sich immer weiter nach vorne und die Leichtathleten 
konnten nach langen Jahren jetzt erstmals wieder ein Jugendteam bei den Badischen 
Meisterschaften stellen. 

Zu den großen Aktivposten der Turnerschaft gehören natürlich auch unsere inklusiven 
Handballer Durlach Turnados, die bei den Nationalen Spielen von Special Olympics im 
Mai in Kiel für Furore sorgten, – und auch unser zweiter großer Leuchtturm mit überregio-
naler Ausstrahlung strahlt weiter in die Zukunft hinein. Der Turmberglauf geht im Oktober 
in seine 26. Auflage. Ich bin außerordentlich dankbar dafür, dass wir mit Wilfried Raatz 
jetzt einen ausgemachten Profi haben, der in Nachfolge von Edelgard Gruber an der 
Spitze des Orga-Teams die Verantwortung für unser weit über die Grenzen Durlachs und 
Karlsruhes hinaus beliebtes Laufspektakel übernimmt. Ich wünsche ihm an dieser Stelle 
viel Glück und Erfolg und möchte mich ausdrücklich bei Ingrid Mickley und Edelgard 
Gruber bedanken, die Wilfried Raatz für den Turmberglauf gewinnen konnten, und bei den 
vielen Helferinnen und Helfern außerhalb und innerhalb des Vereins, die auch weiterhin 
ihren Teil zum Gelingen beitragen. 

Doch neben Licht gibt es in der Turnerschaft auch reichlich Schatten. Und der hat sich auf 
diejenigen gelegt, die Verantwortung für das Große und Ganze tragen. Die Bereitschaft, 
die Entwicklung des Gesamtvereins im Vorstand mitzugestalten, Aufgaben in Sachen 
Konzept, Organisation und Infrastruktur zu übernehmen, ist mehr als bescheiden. Die 
fehlende Manpower für die wachsenden Herausforderungen an der Spitze des Vereins 
war schon seit einiger Zeit zu spüren – und weitete sich durch den Rückzug von Gerhard 
Kessler vom Amt des 2. Vorsitzenden zu einer derzeit nicht zu schließenden Lücke aus. 
Ich danke Gerhard von ganzem Herzen für sein jahrelanges beispielgebendes Engage-
ment. Ich bedauere außerordentlich, dass er sich bei der Mitgliederversammlung im Mai 
nicht mehr für das Amt zur Verfügung stellte, respektiere anderseits aber auch voll und 
ganz seine Entscheidung. Denn die war auch vor dem Hintergrund eines Anspruchsden-
kens an den Vorstand von einigen Wenigen entstanden, das in einem Verein – und schon 
gar nicht in unserem – eigentlich nichts zu suchen hat. 

Der Platz des 2. Vorsitzenden ist derzeit leer. Wir brauchen aber dringend einen neuen 
und freuen uns über jeden Hinweis auf Turnerschaftler, die das Amt ausfüllen wollen und 
können. Darüber hinaus wollen wir uns professionalisieren und einen Geschäftsführerin 
oder einen Geschäftsführer einstellen, die oder der uns mit Kreativität, Knowhow und 
Tatkraft helfen, in eine gedeihliche Zukunft zu gehen. Die Ausschreibung veröffentlichen 
wir in diesem TSD-Report und freuen uns auf zahlreiche Reaktionen. 

Mathias Tröndle, Erster Vorsitzender 
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26. Durlacher Turmberglauf:  

Samstag, 6.10.2018, Start 16 Uhr, 
Kinderläufe ab 14.00 Uhr 

Schulferien 2018 (Schulsporthallen 
geschlossen): 

Sommerferien 26.7. – 8.9. 
Herbstferien 27.10. – 3.11. 
Weihnachtsferien 20.12.2018 – 5.1.2019 

Redaktionsschluss für den TSD-Report 
3/2018: Sonntag, 18. November 2018 

Wandertermine 2018: 

16. September, 21. Oktober, 18. November, 
16. Dezember 2018 
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Wir bedanken uns bei den Inserenten und bitten die Leser,  
sie bei ihren Einkäufen und Aufträgen zu berücksichtigen. 

 

Zu unserem Titelbild: GUTE NACHRICHT FÜR ALLE LAUFBEGEISTERTEN:  
Es geht weiter mit dem Durlacher Turmberglauf. Foto: Gustai/Durlacher.de 
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 Vereinsnachrichten: Mitgliederversammlung 

  
 
 

Zukunft in gemeinsamer Verantwortung 

Mitgliederversammlung der TSD am 8. Mai 2018 im hubRäumle 
 
Jahresbericht des Ersten Vorsitzenden 
Mathias Tröndle 

 „Jammern auf hohem Niveau“, „nach 
Höhenflug auf dem Boden der Tatsachen 
gelandet“, „ohne Moos, nix los“, aber auch 
„bunte Vielfalt prägt das Geschehen“ oder 
„veränderte Bedingungen erfordern neues 
Handeln“: Es gibt viele Schlagwörter, die 
die aktuelle Situation bei der Turnerschaft 
beschreiben könnten. Welches davon das 
treffendste ist, liegt natürlich auch immer 
im Auge des jeweiligen Betrachters. In 
meiner Rolle als Vorsitzender unseres 
Vereins will ich – gerade mit Blick auf das 
vergangene Jahr und die weitere Entwick-
lung – folgende Überschrift wählen: „Eine 
gute Zukunft gibt es nur in gemeinsamer 
Verantwortung“. 

Engagement ist Garant für die Zukunft 

Zunächst möchte ich all denjenigen dan-
ken, die das mit der gemeinsamen Verant-
wortung ernst nehmen, die die unabding-
bare Voraussetzung für das Funktionieren 
eines Vereins mit Leben erfüllen, die über 
den Tellerrand ihrer eigenen sportlichen 
Interessen hinaus sich einsetzen für An-
dere und für die Entwicklung des Vereins. 
Herzlichen Dank an die Verantwortlichen in 
den Abteilungen, an die Trainer, Betreuer 
und Helfer. An die Engagierten, die Veran-
staltungen organisieren, als Beiräte Aufga-
ben erfüllen, die Medienarbeit Print und 
online übernehmen. Euer unschätzbares 
ehrenamtliches Engagement hält die Tur-
nerschaft zusammen und ist der Garant für 
Zukunft. 

Besonders danken will ich an dieser Stelle 
Claudia Schaffner, die charmant, unaufge-
regt und effizient unsere Geschäftsstelle
 

 führt und meinen Kollegen im Vorstand. 
Ganz, ganz  herzlichen Dank auch an 
unsere Sportliche Leiterin Ingrid Mickley, 
Finanzvorstand Bernhard Schaffner und 
unseren Zweiten Vorstand Gerhard Kess-
ler. Ihr habt einen gewaltigen Anteil daran, 
dass die Turnerschaft Durlach einen her-
vorragenden Ruf in Sport und Gesellschaft 
in Durlach und Karlsruhe genießt. 

Geschäftsführer dringend notwendig 

Stichwort „gemeinsame Verantwortung“: 
Gerade im Vorstand des Gesamtvereins  
sind Grenzen erreicht, die Kapazitäten der 
Handlungsmöglichkeit, der zeitlichen Ver-
fügbarkeit mehr als erschöpft. Eine Zäsur 
ist mehr als notwendig: Wir brauchen an 
der Spitze dringend neue, jüngere Mit-
streiterinnen und Mitstreiter, die Verant-
wortung übernehmen. Wir stehen heute 
wirklich am Wendepunkt. Wenn es uns 
nicht gelingt, Mitglieder, die fähig und wil-
lens sind, für die Vorstandsarbeit zu be-
geistern und zu gewinnen, können wir den 
Laden dicht machen. 

Ich bin aber guten Mutes, dass sich diese 
Menschen finden. Ihre Zusage erleichtern 
kann denjenigen, die mit einer Entschei-
dung für Verantwortung an der Spitze rin-
gen, der im Hauptausschuss vorgestellte 
und einmütig angenommene Vorschlag 
des Vorstands, künftig einen Geschäftsfüh-
rer oder eine Geschäftsführerin einzustel-
len, der oder die organisatorische und 
konzeptionelle Aufgaben übernimmt. Das 
Ehrenamt hat seine Grenzen, vor allem für 
diejenigen, die voll im Berufsleben stehen. 
Andere Vereine sind diesen Schritt des 
Geschäftsführers längst gegangen, für uns 
ist er jetzt unabdingbar. 
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Fakten und Entwicklungen des vergange-
nen Jahres unterstreichen die dringende 
Notwendigkeit dieses Vorgehens. Die Dar-
stellung des Geschehens teilen wir uns im 
Team auf. Bevor Bernhard Schaffner im 
nächsten Tagesordnungspunkt unsere 
Finanzen beleuchtet, geht Gerhard Kessler 
auf die Situation in Sachen Sport- und 
Freizeitpark Untere Hub und die Infra-
struktur der TSD-Anlagen ein. 

Und ich beginne mit der Entwicklung im
Gesamtverein und den einzelnen Abteilun-
gen. Ich beschränke mich dabei auf die 
Zahlen, über die sportlichen Ergebnisse 
und die vielfachen Aktivitäten sind wir ja 
über Homepage und TSD-Report immer 
auf dem Laufenden.  

Einige Ausnahmen will ich dabei allerdings 
machen. Und mit den Ereignissen begin-
nen, die zum einen den inneren Zusam-
menhalt im Verein stärken, vor allem aber 
als Imageträger nach außen in hohem 
Maße zum guten Namen der Turnerschaft 
Durlach in Stadt und Region beitragen. 

Turmberglauf und „Heimspiel“ als 
Imageträger 

Da ist zunächst unser Turmberglauf. Im 
vergangenen Jahr ging er zum 25. Mal 
über die Bühne. Hunderte von Läuferinnen 
und Läufern aus Nah und Fern nahmen 
daran teil, gingen mit vollem oder weniger 
Dampf über die Zehn-Kilometer-Strecke 
durch Durlach und an der Pfinz entlang. 
Die vielen Helferinnen und Helfer innerhalb 
und außerhalb der Turnerschaft stemmten 
das Laufspektakel für Hobby- und Profi-
athleten wieder mit Bravour.  

Doch in den allgemeinen Wein der Freude 
mengte sich leider ein ganz dicker Tropfen 
Wermut. Für die langjährige Cheforgani-
satorin Edelgard Gruber, die schon lange 
zuvor ihren Rückzug in dieser Funktion 
nach der Jubiläumsauflage erklärt hatte, 
konnte trotz intensiver Bemühungen bis 
heute keine Nachfolge gefunden werden. 

 Es drohte der Worst Case, dass der 25. 
Turmberglauf der vorläufig letzte bleibt. Ich 
betone, genau bis zum heutigen Tag. Denn 
Gespräche, die Ingrid Mickley und Edel-
gard Gruber just heute Vormittag führten, 
lassen uns auf das berühmte Licht am 
Ende des Tunnels hoffen. Das Licht trägt 
den Namen Wilfried Raatz. Und Ingrid 
kann später bestimmt Interessierten auf 
Nachfrage berichten, was das Treffen mit 
dem Experten in Sachen Laufsport erge-
ben hat. 

Die zweite Veranstaltung mit überregiona-
ler, gar bundesweiter Ausstrahlung und 
medialem Interesse war „Heimspiel V“. Das 
inklusive Handballturnier für Teams aus 
Spielern mit und ohne Behinderung aus 
der gesamten Republik fand auch in seiner 
fünften Auflage breite Resonanz bei Teil-
nehmern und Publikum. Herzlichen Dank 
an die Handballabteilung, vor allem an 
unsere inklusive Gruppe Durlach Turnados 
und die zahlreichen Helfer für die tolle 
Organisation und Durchführung. 

Besonders freut mich dabei auch, dass wir 
erneut das Stadtamt Durlach und die Le-
benshilfe Karlsruhe als Kooperationspart-
ner mit im Boot hatten, und uns zahlreiche 
Durlacher Unternehmen unterstützten. 
Diese Gemeinschaftsaktion war wieder 
eine wichtige Station auf unserem Weg der 
gleichberechtigten Teilhabe von Menschen 
mit Behinderung in Sport und Gesellschaft. 

Die nächste bundesweite sportliche Her-
ausforderung steht für die Durlach Turna-
dos der Turnerschaft übrigens bereits in 
wenigen Tagen an. Vom 14. bis 18. Mai 
nehmen sie mit drei Teams an den Natio-
nalen Spielen von Special Olympics in Kiel 
teil. In Sachen Inklusion will ich aber auch 
der Judo- und der Tischtennisabteilung 
danken, bei denen Sportler mit Handicap 
mit Feuereifer auf der Matte und an der 
Platte sind. 
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Spiel- und Sportfest mit breiter Reso-
nanz 

Auch die Turnabteilung mit ihrer jung ge-
strickten Führung ist es inzwischen ge-
wohnt, große Veranstaltungen über die 
Bühne zu bringen. So war sie erst am 
vergangenen Wochenende Ausrichterin 
eines Wettkampftags des Karlsruher 
Turngaus. Ganz, ganz herzlichen Dank an 
Paula, Sylvi und Jana für das tolle Enga-
gement. Aus dieser Ecke kam übrigens 
auch die Idee zu einem gemeinsamen 
internen Spiel- und Sportfest der Turner-
schaft. Im vergangenen Sommer wurde die 
Idee Realität: Sportler aller Generationen 
und aus unterschiedlichen Abteilungen 
spielten auf der Unteren Hub gemeinsam 
Hand- und Basketball, durchliefen einen 
Parcours mit vielfältigen Stationen, aßen, 
tranken gemeinsam, kamen miteinander 
ins Gespräch. Und auch unseren traditio-
nellen Ehrenabend hatten wir in die Veran-
staltung integriert. Das Spiel- und Sportfest 
war ein Erfolg auf ganzer Linie, herzlichen 
Dank dem Orga-Team. Die nächste Auf-
lage steht im kommenden Jahr ins Haus. 
Ich freue mich schon darauf. 

Leichter Rückgang der Mitgliederzahl 

Worüber ich mich weniger freue, das sind 
die Zahlen in Sachen Mitgliederentwick-
lung. Als ich das Amt des Ersten Vorsit-
zenden im Jahr 2005 übernahm, zählte die 
Turnerschaft nach einem gewaltigen Rück-
gang vor allem im Zuge des abgeflachten 
Tennisbooms in den Jahren zuvor etwa 
1.200 Mitglieder. Diese Zahl konnten wir 
durch die Attraktivität unserer Angebote 
und des erfrischenden Lebens in den Ab-
teilungen bis vor drei Jahren auf etwa 
1.350 steigern. Seither geht die Zahl aber 
stetig leicht zurück. Nicht dramatisch, aber 
dennoch spürbar. Vor allem in einigen 
Abteilungen. 

Zunächst die Gesamtzahl. Zum 1. Mai 
2018 haben wir genau 1.259 Mitglieder, ein
 

 Jahr zuvor hatten wir noch 30 mehr, also 
1.289. Für die Fachverbände allerdings 
haben wir 1.324 Mitglieder, das liegt daran, 
dass einige in mehreren Abteilungen aktiv 
sind. Hoch im Kurs stehen wir bei Kindern 
und Jugendlichen: 548 unserer Mitglieder 
sind unter 18 Jahre alt, am anderen Ende 
der Altersskala zählen wir 291 Mitglieder, 
die die 60 Lenze überschritten haben. 

Unterschiedliche Entwicklung in den 
Abteilungen 

Zwei Abteilungen entwickelten sich übri-
gens im vergangenen Jahr gegen den 
Trend des leichten Rückgangs. Unsere 
größte Abteilung Handball einschließlich 
der Durlach Turnados legte um 11 Aktive 
zu und hat jetzt 367 Mitglieder gegenüber 
356 im Vorjahr. Und mit 23 Mitgliedern hat 
unsere zahlenmäßig neuntgrößte Sparte, 
die Judo-Abteilung, eines mehr als 2017. 

Unsere zweitgrößte Abteilung Fitness und 
Gesundheit verzeichnet mit dem Rückgang 
von 307 auf 294 ein Minus von 13 Mitglie-
dern, unsere drittgrößte Basketball ein 
kaum merkliches von 234 auf 230 Mitglie-
der. Am deutlichsten war der Rückgang im 
Turnen. Da sank die Mitgliederzahl um 24 
– und zwar von 166 auf 142. In der Leicht-
athletik als fünftgrößter Abteilung sind 74 
Mitglieder aktiv, im Vorjahr waren es 77. 

Abteilung Nummer sechs Volleyball ging 
von 67 auf 60 Mitglieder zurück, unsere 
siebtgrößte Abteilung Tischtennis musste 
gar den Verlust von 10 Mitgliedern hin-
nehmen und zählt jetzt 51 Köpfe. Tennis ist 
Abteilung acht und hat derzeit 44 Mitglie-
der, gegenüber 52 im Vorjahr. Taekwondo 
als Abteilung zehn ist mit 19 auf fast dem 
Niveau von 2017, als die Abteilung 20 
Mitglieder zählte. In der Wanderabteilung 
gehen noch 13 Mitglieder auf Tour, gegen-
über 23 im Vorjahr. Und die Zahl in unserer 
Abteilung Nummer 12, der kleinsten blieb 
konstant: Triathlon hat nach wie vor 7 Mit-
glieder. 
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Missverhältnis zwischen Bedarf und 
Sportstätten 

Die Ursachen für die jeweiligen Entwick-
lungen sind vielfältig. Vor allem den ball-
spielenden Abteilungen ist ein gemeinsa-
mes Problem gut bekannt. Das ist die lei-
dige Hallenfrage. Vor allem der Mangel an 
geeigneten Sportstätten ist für die Turner-
schaft Durlach ein gewaltiger Hemmschuh 
für die weitere Entwicklung. Der Bedarf im 
Verein und bei der Bevölkerung ist da, die 
Flächen indes fehlen. Dieses Missverhält-
nis ist inzwischen auch bei Stadt und Ge-
meinderat angekommen, spätestens mit 
dem Bau des Sport- und Freizeitparks soll 
hier Abhilfe her.  

Wir sind beim für die Entwicklung des 
Sports in Durlach unabdingbaren Sport-
und Freizeitpark nicht nur hart am Ball, 
sondern auch einer der Aktivposten des 
Jahrhundertprojekts. Weitere Informationen 
dazu wird gleich Gerhard Kessler geben. 
Und über unsere Infrastruktur. Denn auf 
unserem Gelände auf der Unteren Hub hat 
sich im vergangenen Jahr einiges geän-
dert. Nach über 30 Jahren Dienst ist unser 
Platz- und Hallenwart José Botana im 
vergangenen Herbst in Ruhestand gegan-
gen. Seine Aufgaben sind jetzt anders 
verteilt. Darüber hinaus mussten wir einige 
nicht mehr standsichere Pappeln fällen 
lassen, unsere Pächter vom Paintball ha-
ben ihre Anlage optisch aufgerüstet. Und, 
und, und M 

Was mir an dieser Stelle bleibt, Gerhard, 
ist Dir nochmals ausdrücklich für Dein 
vielfältiges Engagement in den vergange-
nen Jahren zu danken. Mehr möchte ich in 
diesem Punkt der Tagesordnung nicht 
dazu sagen. Aber Du weißt: Nicht nur ich 
hätte Dich mit Deiner anpackenden, über-
zeugenden und gut strukturierten Art gerne 
noch eine ganze Weile in Deiner jetzigen 
Funktion.  

 Innere Konsolidierung und Neuausrich-
tung ist Gebot der Stunde 

Liebe Mitglieder, gemeinhin beenden Vor-
sitzende derartige Berichte mit einem Aus-
blick, in dem es von Absichtserklärungen 
und Visionen nur so wimmelt. Ich will das 
nicht tun. Die beiden Visionen, die ich bei 
meinem ersten Amtsantritt 2005 in das 
programmatische Portfolie der Turner-
schaft packte, sind inzwischen auf die 
Schiene gesetzt. Die eine gut, das ist die 
Inklusion von Menschen mit Behinderung 
in unseren Verein. Die leben wir in einigen 
Abteilungen. Die zweite bedurfte eines 
längeren Atems, ist aber inzwischen Chef-
sache im Karlsruher Rathaus. Ich meine 
damit den Sport- und Freizeitpark, der mit 
Sicherheit kommen wird. Wann und wie 
steht allerdings noch in Frage. 

Unser wichtigstes Pfund ist das Leben in 
den Abteilungen. Dazu braucht es gute 
Trainer und Betreuer. Die haben wir, natür-
lich könnten es mehr sein, und deren uner-
setzliche Arbeit wollen wir ein wenig mehr 
anerkennen. Dazu braucht es höhere Bei-
träge. Und diese Erhöhung, die Bernhard 
Schaffner dann in einem eigenen Punkt der 
Tagesordnung erläutert und vorschlägt, soll 
auch dazu dienen, den dringend notwendi-
gen Geschäftsführer teilweise zu finanzie-
ren. Warum wir einen solchen Menschen 
brauchen, habe ich dargelegt. Diese Funk-
tion ist nicht nur ein wichtiger Beitrag, die 
alltäglichen Herausforderungen zu bewälti-
gen, sondern auch um konzeptionell an 
neue Ufer gelangen zu können. Und wie 
den Geschäftsführer brauchen wir auch 
junge Köpfe, die sich in den Vorstand ein-
bringen – und die bisherige Garde in ab-
sehbarer Zeit ablösen. Ich denke da an 
einen Zeitraum von zwei Jahren. 

Wenn uns die Konsolidierung und Neuori-
entierung gelingt, dann gibt es auch wieder 
Visionen. 
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Weitere Tagesordnungspunkte der Mitgliederversammlung 

TOP 1: Im Rahmen seiner Begrüßung 
würdigte der Erste Vorsitzende Mathias 
Tröndle Frau Mensch für 40 Jahre Mitarbeit 
im Verein und überreichte ihr einen Ge-
schenkgutschein.  

TOP 2: Nach der Ansprache von Mathias 
Tröndle berichtete der Zweite Vorsitzende 
Gerhard Kessler über den Sport- und Frei-
zeitpark. Im Rathaus Durlach wurde ein 
Konzept für die Anlage vorgestellt. Unter 
anderem ist eine Sporthalle für 3.500 Zu-
schauer vorgesehen. Die Turnerschaft 
lehnt eine so große Halle ab, weil befürch-
tet wird, dass diese häufig anderweitig 
verwendet wird und dann für den Vereins-
sport nicht zur Verfügung steht. Den Be-
bauungsplan soll es im Jahr 2020 geben.  

TOP 3: Bernhard Schaffner berichtete, 
dass der Verein erstmals seit 2003 Ge-
winne verzeichnen konnte. Bei Einnahmen 
von 244.000 EUR betrug der Gewinn 8.000 
EUR. Grund dafür waren niedrigere Kosten 
insgesamt und höhere Einnahmen bei 
Festen. Bezüglich des hubRaum wurden 
die Optionen gezogen. 

Top 4: Paula Budschewski verlas den Kas-
senbericht. Es gab keine Beanstandung. 

Top 5: Zu den verschiedenen Berichten 
gab es keine Wortmeldungen. 

 Top 6: Der Vorstand wurde von der Mit-
gliederversammlung entlastet. 

Top 7a: Der bisherige Zweite Vorsitzende 
Gerhard Kessler stellte sich nicht mehr zur 
Wahl. Es gab aus der Versammlung zwei 
Vorschläge. Die vorgeschlagenen Perso-
nen lehnten dieses Amt jedoch ab. So fand 
keine Wahl des Zweiten Vorsitzenden statt. 
Der Erste Vorsitzende bat die Abteilungs-
leiter zu schauen, wo es in ihren Abteilun-
gen Leute gibt, die das Amt des Zweiten 
Vorsitzenden übernehmen könnten. 

TOP 7b: Für das Amt der Sportlichen Lei-
tung wurde Ingrid Mickley von der Ver-
sammlung einstimmig wiedergewählt. 

TOP 7c: Silvia Wolk und Karl Polefka wur-
den mit einer Enthaltung als Beiräte wie-
dergewählt. Christine Gustai, Alexandra 
Schneider und Florian Polich sind neue 
Beiräte. Die Versammlung wählte sie ohne 
Gegenstimmen. 

Top 8: Damit die Übungsleitervergütungen 
erhöht werden können und ein Geschäfts-
führer finanziert werden kann, beantragte 
Bernhard Schaffner eine Mitgliedsbeitrags-
erhöhung (siehe eigener Artikel in diesem 
Heft). Der Antrag wurde von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen. 

Protokoll: Norbert Huxel 
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Neue Köpfe und frischer Wind gesucht 

Wer will und kann Aufgaben im TSD-Vorstand erfüllen? 

 

Auf der Mitgliederversammlung der Turnerschaft Durlach am 8. Mai 
2018 stellte sich der langjährige 2. Vorstand, Gerhard Kessler nicht 
mehr für eine Wiederwahl zur Verfügung. Von den anwesenden Mit-
gliedern kandidierte keines für das Amt, das Gerhard Kessler in den 
vergangenen Jahren engagiert und vorbildhaft bekleidete. Die jetzt im 
Team des Vorstands entstandene Vakanz trifft den Verein deutlich 
spürbar. Es muss unser aller Interesse sein, diese Lücke schnellst-
möglich zu schließen.  

Dazu bitten wir als verbliebene Vorstände alle Mitglieder dringend um 
Mithilfe. Dabei geht es zunächst in erster Linie, aber nicht ausschließ-
lich, um das Amt des 2. Vorstands. Grundsätzlich steht auch in ab-
sehbarer Zeit die Besetzung des 1. Vorstands, des Finanzvorstands 
und auch der Sportlichen Leiterin mit jüngeren Köpfen und neuen 
Ideen an. 

Deshalb unser dringender Appell an alle Mitglieder: Wer hat für diese 
verantwortungsvolle Position Interesse oder wer kennt eine geeignete 
Person? Wir geben gerne weitere Infos und stehen für ein vertiefen-
des Gespräch bereit. Allgemein in Frage kommen sowohl Mitglieder, 
die Verantwortung übernehmen wollen, als auch engagierte Eltern, 
die vielleicht selbst noch nicht Mitglied sind. 

Die Turnerschaft Durlach kann nur dann in eine gute Zukunft steuern, 
wenn fachlich kompetente, verantwortungsbewusste, teamfähige und 
innovative Menschen die Aufgaben an der Spitze des Gesamtvereins 
– als Dach des vielfältigen Lebens in den Abteilungen – übernehmen. 
Wir freuen uns auf eine entsprechende Rückmeldung. 

 

Mathias Tröndle, 1. Vorsitzender 

Bernhard Schaffner, Vorstand Finanzen 

 

 
 



 

15 

Stellenausschreibung 
 
Die Turnerschaft Durlach gehört mit 1.300 Mitgliedern in zwölf Abteilungen zu den  
großen Vereinen in Karlsruhe. Wir sind sozial aufgestellt, fühlen uns dem Breitensport  
für alle Generationen und dem inklusiven Sport verpflichtet, haben aber auch zahlreiche 
leistungsorientierte Angebote. 
 
Zur weiteren Entwicklung von Konzept und Angeboten suchen wir zum 1. Oktober 2018, 
spätestens zum 1. Januar 2019 
 

eine/n hauptamtliche/n Geschäftsführer/in 
 
zunächst auf der Basis von 20 Stunden pro Woche. Vergütung nach gegenseitiger 
Absprache. 
 

Aufgabengebiet: 
 
• Planung und Durchführung von sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen 
• Einwerben von Sponsoren 
• Marketing und Werbemaßnahmen 
• Initiierung und Durchführung von neuen Sportangeboten  

(vereinsgebunden und im offenen Gesundheitssport)  
• Unterstützung des Vorstands  
• Einbindung in Konzepte der Vereinsentwicklung  
 

Voraussetzungen:  
 
Studium oder Ausbildung im Bereich Sportmanagement oder -marketing oder in 
vergleichbaren Bereichen und Erfahrungen in der Praxis. 
 

____________________ 
 
 
Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 0721 473071. 
 
Bewerbungen nimmt die Geschäftsstelle der Turnerschaft Durlach per E-Mail an 
info@tsdurlach.de entgegen. 
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 Turnados 

  

 
 

Für Durlach Turnados regnete es in Kiel Medaillen 
Inklusive Handballer der TSD erfolgreich bei Nationalen Spielen von SO 

 
 
Kiel war für die Durlach Turnados der Tur-
nerschaft Durlach (TSD) weit mehr als nur
eine Reise wert. Bei den Nationalen Spie-
len von Special Olympics (kurz SO, welt-
weiter Verband für Sportler mit geistiger
und mehrfacher Behinderung) in der Lan-
deshauptstadt von Schleswig-Holstein
regnete es für die Schützlinge von Head-
coach Sebastian „Bombel“ Tröndle in allen
drei Wettbewerben des Handballturniers
Medaillen. Gold holte sich das Team Dur-
lach Turnados weiß, das im traditionellen
Wettbewerb mit Mannschaften ausschließ-
lich aus Spielern mit Handicap in ihrer
Leistungsgruppe den SV Werder Bremen
und die Wiesel der TSG Wiesloch hinter
sich ließen. Am Ende des erstmals ausge-
tragenen Turniers für Frauenmannschaften
stand für das badische „S’Mart Team“, das
sich aus Spielerinnen der Turnados und
ihres Kooperationspartners Wiesloch Wie-
sel zusammensetzte, der Gewinn der
Bronzemedaille.  

Schub für inklusiven Handball 

Besonders für Aufsehen sorgten die Dur-
lach Turnados rot, die erstmals am Unified
 

 Turnier (Mannschaften aus Spielern mit
und ohne Handicap) teilnahmen. In einer
packenden Endrunde zündeten Andi, Kai
und Co. jede Menge spielerische Glanz-
lichter und setzten sich gegen Eschwege
(Nordhessen) und Neuendettelsau (Bay-
ern) bis zum Finale durch. Dort mussten
sich die Turnados trotz einer bärenstarken
Leistung vor begeisterten Zuschauern
Abonnementssieger SO Team Hochrhein
(Südbaden) knapp mit 7:9 Toren geschla-
gen geben, konnten sich aber wegen ihres
erfrischenden, engagierten und gleicher-
maßen sportlich fairen Auftretens wie die
eigentlichen Sieger fühlen. 

„Die Spiele in Kiel haben dem inklusiven
Handball einen echten Schub gegeben“,
resümierte Mathias Tröndle, Delegations-
leiter der Turnerschaft. Vor allem die Tur-
nados hätten gezeigt, „dass es möglich ist,
in gemischten Mannschaften faire und
gleichzeitig spannende Spiele auf einem
hohen Leistungsniveau abzuliefern“. Der
TSD-Vorsitzende sprach von einer „super
Performance“ und dankte „ganz herzlich
allen, die ihren Teil dazu beigetragen ha-
ben“. 
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Turnados 

 
 
 
Freundschaften außerhalb des Spiel-
felds 

Auch außerhalb des Spielfelds waren die
Nationalen Spiele von SO in Kiel vom 13.
bis 18. Mai 2018 für die Delegation der
Turnerschaft ein tolles Erlebnis. Zu den
Gastgebern Erika und Uwe Mohr, die auf
ihrem Hof in Eiderhufe den knapp 30 Dur-
lacher Spielern, Unified-Partnern, Trainern
und Betreuern Quartier gaben und sie
hervorragend verpflegten, entstand eine
dicke Freundschaft. Und die zu den Wies-
loch Wiesel, mit denen die Turnados ge-
meinsam im Bus zu und bei den Spielen
„on the road“ waren, wurde bei gemeinsa-
men Grill-Aktionen, Ausflug an die Ostsee
und Karaoke-Abend weiter verfestigt. Wie
auch zu Helfer Thorsten Peinz, der seit
den Spielen von Hannover 2016 zur Tur-
 

 nado-Familie zählt und auch in Kiel wieder
als Volunteer dabei war. Sämtliche Spiele-
rinnen und Spieler hatten eine riesige
Freude. Und für sie alle stand außerdem
fest: Sie haben mit „Bombel“ den „besten
Coach der Welt“, wie sie unisono am Ab-
schlussabend skandierten. 

Auch die anderen der insgesamt 90 Teil-
nehmer aus Karlsruhe unter den insge-
samt 4.600 Athleten und Unified Partnern,
die bei den Kieler Spielen in einer von 19
olympischen Sportarten angetreten waren,
kamen mit Medaillen nach Karlsruhe zu-
rück. Die Hagsfelder Werkstätten (HWK)
kamen in Tennis, Boccia und im Kraftdrei-
kampf aufs Treppchen. Die Albschule
holte im Fußball und im Radfahren Edel-
metall, die Hardtwaldschule war in der
Leichtathletik erfolgreich. 
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Turnados 

 
 

OB drückt Durlach Turnados kräftig die Daumen 
Mentrup würdigt bei Empfang Leistungen der Karlsruher Teilnehmer 

 

 

TOLLE LEISTUNGEN UND BEGEISTERUNG: OB Dr. Frank Mentrup stellte sich mit den 
Karlsruher Teilnehmerinnen und Teilnehmern an den SO-Spielen in Kiel beim Empfang 

zum sportlichen Gruppenbild. Foto: Fränkle 
 
Fünf Mal Gold, zehn Mal Silber und zwölf
Mal Bronze: Diese beeindruckende Aus-
beute brachten die Karlsruher Athletinnen
und Athleten von den Nationalen Spielen
von Special Olympics (kurz SO, weltweiter
Verband für Sportler mit geistiger und
mehrfacher Behinderung) Mitte Mai in Kiel
nach Hause mit. Zu diesen „tollen sportli-
chen Leistungen“ gratulierte OB Dr. Frank
Mentrup den 90 Sportlerinnen und Sport-
lern, Trainern, Betreuern und Unified-Part-
nern von Hagsfelder Werkstätten (HWK),
Turnerschaft Durlach (TSD), Alb- und
Hardtwaldschule bei einem Empfang der
Stadt im Rathaus. 

 Sportstadt Karlsruhe hervorragend 
vertreten  

Durch ihre Erfolge, ihren Teamgeist und
ihre Begeisterung hätten sie die „Sport-
stadtstadt Karlsruhe hervorragend vertre-
ten“ würdigte der OB dabei das Auftreten
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus
der Fächerstadt. Mentrup erinnerte auch an
die enge Beziehung Karlsruhes zu Special
Olympics („Stadt war schon mehrfach
Ausrichterin von Großereignissen wie Na-
tional Games 2018“) und die besondere
Bedeutung des Themas „Inklusion im
Sport“, das Vereine wie  Deutscher Alpen-
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Turnados 

 
 
 
verein, Eichenkreuz Karlsruhe oder die
Schrittmacherin Turnerschaft Durlach
„nachhaltig mit Leben erfüllen“. 

TSD-Handballer mit besten Chancen für 
Abu Dhabi 

Der OB hob die Leistungen jedes einzel-
nen Athleten hervor, etwa die von Sven
Heuser (HWK), der im Kraftdreikampf drei
Bronzemedaillen gewann oder die von
Luka Spranz (Albschule) mit Gold und
Silber im Radfahren. Die Leichtathleten der
Hardtwaldschule holten je drei Mal Gold,
Silber und Bronze. Und die „Durlach Tur-
nados“ der Turnerschaft Durlach gewan-
nen in allen drei Wettbewerben des natio-
nalen Handballturniers Edelmetall. 

Das spielerische Können trägt Früchte:
Einige Turnados und ihr Headcoach haben
beste Chancen, als Mitglieder des Hand-
ball-Nationalteams zu den Weltspielen
 

 2019 nach Abu Dhabi zu fahren. Die Nomi-
nierung des Kaders steht Ende des Monats
an. Beim Empfang jedenfalls drückte Men-
trup den Kandidaten aus den Reihen der
TSD schon „kräftig die Daumen dafür, dass
sie bei den Spielen in den Vereinigten
Emiraten unsere Stadt auf der Weltbühne
vertreten können“. 

Dank an Partner auf dem Weg zur
Inklusion 

Bevor Moderatorin Andrea Sauermost
Sportlerinnen und Sportler nach  Eindrü-
cken von den Spielen befragte, dankte der
Präsident von SO Baden-Württemberg,
Harald Denecken, den Helfern für ihr En-
gagement und der TSD-Vorsitzende Ma-
thias Tröndle den Hagsfelder Werkstätten,
dem Stadtamt Durlach und anderen Part-
nern im Netzwerk, „die den gemeinsamen
Weg der Inklusion erst ermöglichen“.  

 

 

DANK FÜR ANERKENNUNG: Turnado Andreas Hagel und TSD-Vorsitzender Mathias 
Tröndle überreichten OB Frank Mentrup einen Spielball, SO-BW Präsident Harald 

Denecken (r.) ein T-Shirt. Foto: Fränkle 
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 Leichtathletik: Turmberglauf 

  
 

26. Durlacher Turmberglauf am 6. Oktober 
Neuer Hauptverantwortlicher für den Traditionslauf 

 

 

 Am Tag der diesjährigen Mitgliederversammlung im Mai 2018 war 
es in trockenen Tüchern: Der beliebte Durlacher Turmberglauf geht 
weiter! Ein Profi für Laufveranstaltungen, Wilfried Raatz, übernimmt 
die Hauptverantwortung für den Lauf und die Gesamtorganisation. 
Ein fast durchweg neues Organisationsteam für einzelne Aufgaben 
steht ihm zur Seite. Es wird auch wieder Kinderläufe im Durlacher 
Schlossgarten geben, und die Meisterschaften der Schulen in 
Durlach und Umgebung werden weitergeführt. 

Auf der Internetseite www.turmberglauf.de finden sich alle Informationen und die 
Anmelde-Links. Das Ausschreibungsfaltblatt kann dort heruntergeladen werden. 

 

Ausschreibung zum 26. Durlacher Turmberglauf 

mit Strecken über 10 km sowie bei den Kinderläufen über 400 m und 800 m 

10 km Lauf 

Start: 16.00 Uhr, Pfinztalstraße am Schlossplatz in Durlach 

Meldungen: Online 8 € (inkl. Spende und Verbandsabgabe, je 0,50 €) 

Nachmeldungen am Lauftag 10 € 

Wertungen: Jugend U18 und U20, HK, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60, 65, 70 
jeweils m/w 

Preise: 

• Gesamtsieger Platz 1–3 m/w 
• Altersklassensieger Platz 1 m/w  
• 100 € für Streckenrekorde m/w 
• Glas mit „Turmberglauf“-Motiv 
• ältester Läufer/älteste Läuferin 
• größte Mannschaft im Ziel 

Anmeldung: Voranmeldung nur mit Online-Bezahlung bis 4. Oktober 2018, 12.00 Uhr, 
über RaceResult, Sammelmeldungen (ab 5 TN) möglich. Bei der Anmeldung muss 
eine Teilnehmererklärung abgegeben werden. 

Startnummernausgabe: Weiherhofhalle, Nachmeldungen bis 30 Minuten vor dem 
Start 

Umkleiden, Siegerehrung und Bewirtung: Weiherhofhalle (direkt neben Scheck-
In/nahe Start und Ziel) 

Anreise und Parkmöglichkeiten: Navigation: Marstallstraße 18, 76227 Karlsruhe 
(Durlach), kostenlose Parkmöglichkeit für Läufer in der Tiefgarage von Scheck-In 
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Leichtathletik: Turmberglauf 
 
 

Kinderläufe ab 14.00 Uhr im Durlacher Schlossgarten 

Strecken: Jahrgänge 2009–2013 eine Runde (400 Meter), Jahrgänge 2005–2008 
zwei Runden (800 Meter) 

Start: ab 14.00 Uhr, beginnend mit Bambinilauf und in kurzen Abständen die weiteren 
Jahrgänge, Laufeinteilung nach Jahrgang und Geschlecht 

Anmeldung: Voranmeldung 4 €, nur mit Online-Bezahlung bis 4.10.2018, 12.00 Uhr 
über RaceResult, Sammelmeldungen (ab 5 TN) möglich. Bei der Anmeldung muss 
eine Teilnehmererklärung der Eltern abgegeben werden. 

Ausgabe der Startnummern: am Lauftag von 12.00 bis 13.30 Uhr in der 
Weiherhofhalle, in diesem Zeitfenster sind auch Nachmeldungen möglich (6 €), keine 
Nachmeldemöglichkeit im Schlossgarten! 

Siegerehrung: Medaille für alle Finisher im Ziel. Siegerehrung der drei Schnellsten 
pro Jahrgang direkt im Zielbereich 

Umkleide und Bewirtung: in der Weiherhofhalle 

Stadtmeisterschaften der Karlsruher Schulen 

Startberechtigt sind Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer. Es gibt 
neben der Einzelwertung zwei Sonder-Wertungen: 

• größte Anzahl der Teilnehmer einer Schule 
• größter Anteil bezogen auf die Schülerzahl der Schule 

jeweils bei Zieleinlauf innerhalb des Zeitlimits 

Anmeldung nur über die Schule (auf Online-Sammelliste) bis 4. Oktober (12.00 Uhr), 
Meldegebühr 6 €, Nachmeldungen für diese Wertung am Lauftag sind nicht möglich 

 
 

 
 

Ziegelmehl Saison 2018 
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 Taekwondo 

  

 
 

Taekwondo –  Hier geht was! 
Seit dem letzten Bericht  im TSD-Report ist in unserer Abteilung  

viel passiert 
 
 

 Im März fand die Badische Poomsae Meisterschaft 
2018 in Wiesloch statt. Zum ersten Mal waren auch 
zwei Teilnehmer der Turnerschaft dabei. Maximilian 
Wohlbrecht und die Trainerin Gabriela Metzger waren 
mit am Start, und beide erreichten in ihren Altersklas-
sen eine Platzierung auf dem Treppchen. Im nächsten 
Jahr wollen wir, hoffentlich mit einer größeren Gruppe, 
wieder an den Start gehen. 

In den nächsten zwei Monaten danach hieß es richtig 
hart arbeiten, da im Mai unsere erste Gürtelprüfung für 
dieses Jahr anstand. Die Prüfungen sind öffentlich und 
Zuschauer immer willkommen. Besonders gefreut 
haben wir uns über die vielen Eltern und Interessier-
ten, die zur mentalen Unterstützung vorbeikamen. 

 
 
 
16 Mitglieder waren zur Prüfung gemeldet. 
Am 3. Mai um 18.00 Uhr kam dann die 
Stunde der Wahrheit, als der Prüfer Herr 
Brückel (9. Dan) aus Pfinztal, Vorstand der 
TUBW, mit seinem erfahrenen Blick die
 

 Prüfungen abnahm. Das Ergebnis: Alle 
Sportler haben mit überdurchschnittlich 
guten Leistungen bestanden. Der Prüfer 
und die Trainer waren mehr als zufrieden. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Taekwondo 

 
 
Im Juni haben wir mit den Fortgeschritte-
nen einen Selbstverteidigungskurs beim 
befreundeten Verein TKD Pfinztal besucht. 
Hermann Deeg, ein Profi seines Fachs 
(Ausbilder bei der Polizei), war extra ange-
reist. Thema war dieses Mal: Messeran-
griffe abwehren (die erste Technik, die 
jeder trainieren sollte: 100-m-Lauf!  ☺). 

Inzwischen können wir uns über einen 
stattlichen Zuwachs freuen. Aus unserem 
anfangs kleinen Häufchen ist inzwischen
 

 eine beachtliche Gruppe mit 26 Mitgliedern 
geworden! 

Deshalb fand auch im Juli eine zweite 
Gürtelprüfung statt. Auch dieses Mal ha-
ben, trotz großer Aufregung, alle Anwärter 
mit sehr guten Leistungen den nächsten 
Gürtelgrad erreicht. Super, weiter so! 

Nun sind wir in der wohlverdienten Som-
merpause! 

Gabi Metzger 

 
 

Ski-, Tennis- und Golf-Mode 

 

KA-DURLACH BADENER STRASSE 1 / ECKE HENGSTPLATZ 

TELEFON 0721 / 44822 
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 Turnen 

  
 

Training hat sich gelohnt 
Erfolgreicher Abschluss der Turnerinnen in der Bezirksklasse 

 
 Am Sonntag, den 24. 

Juni fand in Gondels-
heim die Rückrunde der 
Bezirksklasse 2018 
statt. Nachdem die Tur-
nerinnen der TSD die 
Hinrunde auf einem 
soliden 6. Platz ab-
schlossen, standen 
nochmal alle Karten 
offen, und es zeichnete 
sich ein spannender 
Wettkampf ab. 

Für die TSD turnten an 
diesem Tag Maya Dill-
man, Nova und Mira 
Reich, Marie-Claire Ma-
yer, Mila Joas, Talina 
Postweiler und Janina 
Kircher.  

Foto: Daniel Wolk 

 
Die Mannschaft startete zusammen mit der 
Heimmannschaft aus Gondelsheim am 
„Zittergerät“, dem Balken. Nachdem die 
Turnerinnen in der Hinrunde am Balken oft 
Unsicherheiten zeigten, wurde in den 
letzten Trainingseinheiten nochmal intensiv 
geübt, was sich an diesem Tag auszahlte. 
Sowohl Nova als auch Maya und Mila 
kamen ohne Sturz durch ihre Übungen und 
holten der Mannschaft damit viele Punkte, 
die nur noch die Turnerinnen aus Wilfer-
dingen toppen konnten.  

Es folgte ein gewohnt guter Durchgang am 
Boden mit schön geturnten Salti und 
gymnastischen Elementen. Als nächstes 
ging es für die Durlacher Mädels an den 
Sprung. Die fünf Turnerinnen zeigten 
sicher ausgeführte Überschläge mit und 
ohne Drehungen. Allerdings schlich sich
 

 hier noch der eine oder andere Aus-
führungsfehler ein, sodass kleinere Abzüge 
in Kauf genommen werden mussten. 

Der Stufenbarren war für die Turnerinnen 
der TSD das letzte Gerät im Wettkampf. 
Auch hier konnten Nova, Mira, Marie-
Claire, Janina und Mila nochmal zeigen, 
dass sich das Training in den letzten 
Wochen gelohnt hat, und so bekamen die 
Zuschauer fünf schöne Übungen zu sehen. 

Am Ende des Wettkampftages konnte die 
Mannschaft der TSD den TV Bretten und 
TSV Wiesental hinter sich lassen und 
einen guten sechsten Platz, sowohl in der 
Rückrunde als auch im gesamt Ergebnis 
der Bezirksklasse 2018, erreichen. Ge-
wonnen hat die Wettkampfgemeinschaft
Wilferdingen-Huchenfeld vor dem TV Ober-
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Foto: Paula Budschewski 

 hausen und der TG Eggen-
stein. Mila (6. Platz) und 
Nova (11. Platz) durften sich 
zusätzlich noch über eine 
gute Platzierung in der Ein-
zelwertung freuen.  

Die Turnerinnen der TSD 
freuen sich über dieses Er-
gebnis und zeigen, dass sie 
durchaus mit den erfahrene-
ren und älteren Mannschaf-
ten in der Bezirksklasse mit-
halten können.  

Vielen Dank auch an die 
Kampfrichter Silvia Wolk und 
Jana Schmidt und das ge-
samte Trainerteam.  
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 Leichtathletik  

  
 
 

Gute Erfolge der Leichtathletik-Jugend 
Kreismeisterschaften und Vorkampf DSMM der LG Region Karlsruhe 

 
 

 

 Am 8. Juli nahmen Lasse Veith, Lau-
rens Platen, David Götten, Matti Berner, 
Paul Stäblein, Niklas Veith, Julia Kas-
sem, Ann-Charlott Schneider und Jane 
Schneider im Carl-Kaufmann-Stadion 
mit gutem Erfolg an den Karlsruher 
Kreismeisterschaften der Leichtathletik 
teil. Sie starteten in drei bis vier Diszipli-
nen und qualifizierten sich jedes Mal für 
die Endläufe oder den Endkampf. Hier 
belegten sie die Plätze 2 bis 8. Niklas 
Veith bestritt seinen ersten Hürdenlauf 
und wurde auf Anhieb Zweiter. 

Kreismeisterschaften der Leichtathlen 
U8 – U14: Julia Kassem wurde 2. im 
Sprint (Fotos: Gesine Kassem) 

 
 

Teilnehmer David Götten,  
Laurens Platen, Julia Kassem 

 
Erstmalig beteiligte sich eine 
Mannschaft der TSD an den Badi-
schen-Schüler-Mannschafts-Meis-
terschaften. Der Vorkampf fand am 
letzten Schultag statt. Die U14-
Mannschaft mit Matti Berner, 
Georg Veith, Paul Stäblein und 
Viktor Parkin erreichte hinter der 
Mannschaft aus dem Rhein-
Neckar-Raum einen erfreulichen 2. 
Platz. Die Staffel klappte hervorra-
gend, obwohl Hürden- wie Staffel-
lauf auf den miserablen Leicht-
athletikanlagen nicht richtig trainiert 
werden können. Niklas Veith stei-
gerte sich auf 4,83 m was beson-
ders viele Punkte für die Mann-
schaft einbrachte und in der Ein-
zelwertung den 2. Platz bedeutete. 
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 Handball 

  

 

Die Handballabteilung – gewappnet und fokussiert 

Die Handballer stehen in den Startlöchern für die neue Saison 
 
 
Die letzten Wochen einer schweißtreiben-
den Vorbereitung sind angebrochen. Nicht 
nur das Wetter forderte das Letzte von 
unseren Spielern. Auch die Trainer forder-
ten vollen Einsatz. Bei hitzigen Temperatu-
ren, ließen unsere Jungs und Mädels die 
Kampfsau raus und stellten wieder mal 
unter Beweis, dass so ein Handballer nicht 
aus Zucker ist. Zirkeltrainings, Lauf- und 
Stabilisierungseinheiten M quer durch alle
 

 Mannschaften wurde bis zur Schmerz-
grenze alles gegeben. 

Die Minis haben nach wie vor jeden Don-
nerstag ihren Spaß. 20 bis 25 Kinder toben 
da in der Friedrich-Realschule und werden 
hier spielerisch an den Mannschaftssport 
herangeführt. Die älteren Minis spielen 
wieder in der Beschäftigungsrunde einmal 
im Monat ein kleines Handballturnier aus. 

 

Die E-Jugend macht auch in anderen Disziplinen eine gute Figur 
 
 
Die männliche E-Jugend geht in der Sai-
son 2018/19 mit derzeit 24 trainingsfleißi-
gen Spielern an den Start. Um allen Kin-
dern so viele Spielanteile wie möglich ge-
ben zu können, werden wir deshalb mit 
zwei Mannschaften in der Runde antreten. 
Die mE1 startet in der Bezirksliga, die mE2 
in der Kreisklasse 2. So können wir gut auf 
die Erfahrung und das jeweilige Leistungs-
niveau der Jungs eingehen. 

 Zum ersten Mal seit sechs Jahren konnte 
wieder eine weibliche E-Jugend für den 
Spielbetrieb gemeldet werden. Als Versuch 
gestartet, haben sich teilweise bis zu 14 
Mädchen im Training eingefunden. Ziel für 
die Saison ist es, Spaß zu haben, Erfah-
rung zu sammeln und wenn möglich auch 
einige Punkte zu ergattern. Alle freuen sich 
auf die Saison, es kann also losgehen! 
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Die männliche D-Jugend peilt in dieser 
Saison einen Platz im vorderen Drittel an. 
Mit dieser Hypothek starten die Trainer in 
die Saison. Falls dies nicht erreicht werden 
sollte, werden die Trainer, trotz hervorra-
gender Beziehung zur Abteilungsleitung, 
nicht zu halten sein. 

Die männliche C-Jugend tritt gleich mit 
zwei Mannschaften in der kommenden 
Saison an. Die C1 wird in der Badenliga, 
die C2 in der Bezirksliga ihr Können unter 
Beweis stellen. Mit einem Kader von 25 
Spielern kann das Trainerteam, bestehend 
aus Florian Polich (C1), Ralf Ostmann (C1) 
und Marcus Beilner (C2), aus dem Vollen
 

 schöpfen. Die Vorbereitung verlief bisher 
sehr gut, und auch in den Sommerferien 
wurde durchgehend – wenn auch ver-
ständlicherweise ausgedünnt – trainiert, 
um den Anforderungen der kommenden 
Saison gewachsen zu sein. 

Die mB-Jugend wird kommende Saison in 
der Badenliga antreten. Das Ziel hierfür ist 
ganz klar: So viel Erfahrungen wie möglich 
sammeln und sich als Mannschaft wie 
auch individuell weiterzuentwickeln. Der 
Grundbaustein dafür wurde in der umfang-
reichen Vorbereitung gelegt. Die Mann-
schaft und die Trainer Robin Schneider 
und Marcel Kehler freuen sich schon auf 
diese anspruchsvolle Aufgabe. 

 

Weibliche 
C-Jugend: 
Fit für den 
Lauf! 

 
 
Für die weibliche C-Jugend steht für 
diese Saison ganz klar die Weiter-
entwicklung im Vordergrund. Das Trainer-
team Thilo Schüller und Jessica Heß 
möchte jede Spielerin individuell fördern 
und den Fokus auf das Kleingruppenspiel 
legen. Dies soll gute handballerische 
 

 Grundlagen schaffen und die Mädels für 
die nächsten Jahre vorbereiten. Bisher sind 
alle mit vollem Eifer dabei und nehmen 
Tipps sowie Kritik gut an. Natürlich darf der 
Spaß beim Training nicht fehlen. Dies sorgt 
für eine gute Mannschaftsatmosphäre, und 
man spürt den Willen und Zusammenhalt. 
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Und auch die weibliche B-Jugend hat –
nach einer äußerst starken Leistung in der 
Qualifikationsrunde – den Sprung in die 
Badenliga geschafft. Dementsprechend 
motiviert gehen die Spielerinnen in die 
neue Saison, in der man zeigen will, dass
 

 man auch eine Liga höher eine gute 
Leistung abrufen kann. Zusammen mit 
dem neuen Trainergespann um Anna-Lina 
Hantl, Tamara Martin und Nicolai Pendl 
möchte man das bestmögliche Ziel errei-
chen. 

Geschafft, 
auch die wB 
tritt diese 
Saison in der 
Badenliga an! 

 
 
Nachdem die männliche A-Jugend äu-
ßerst knapp die Badenliga verfehlt hat, 
startet man nun in der kommenden Runde 
in der Landesliga Süd. Dort trifft man auf 
einige bekannte Mannschaften aus der 
letzten Saison. Höhepunkt hierbei dürfte 
das Derby gegen Rintheim werden. Ziel 
sollte daher ein oberer Tabellenplatz sein.
Natürlich sind einige Abgänge zu verkraf-
ten, jedoch sind auch einige Spieler aus 
der B-Jugend dazugestoßen. Neues Trai-
nergespann bilden Steffen Kinkel und Ale-
xej Brantin.  

Nachdem sich die Herren 1 mit zwei guten 
Platzierungen in den letzten zwei Spiel-
zeiten in der oberen Hälfte der Landesliga 
Süd etabliert haben, wollen sie in der 
neuen Saison nun den nächsten Schritt 
machen. Dazu verstärken einige neue Ge-
 

 sichter, aber auch alte Bekannte das Team 
um Dominik Pirogow sowohl in der Breite 
als auch qualitativ. In der Vorbereitung 
konnte die Mannschaft bereits immer 
besser zusammenwachsen und freut sich 
nun auf den Rundenbeginn. 

Unter neuen Vorzeichen startet die Herren 
2 in die Saison 2018/19. Der neue Trainer 
Christian Bender hat die Aufgabe, Spieler 
aus der Jugend in die Mannschaft zu inte-
grieren. Nach einer Vorbereitung mit vielen 
Fehlzeiten wird sich die Mannschaft zu 
Saisonbeginn noch finden und an der 
Feinabstimmung arbeiten müssen. Trotz-
dem möchte man zu einem möglichst frü-
hen Zeitpunkt die nötigen Punkte gegen 
den Abstieg gesammelt haben, um befreit 
aufspielen und sich ohne Druck weiterent-
wickeln zu können. 
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Handball 
 
 

Hallenreinigung 
nach den Trai-
ningsspielen: 
Auch mit dem 
Schrubber ma-
chen unsere 
Herren eine  
gute Figur. 

 

Und wöchentlich grüßt 
das Zirkeltraining. Auch 

den Damen blieb es  
nicht erspart. 

 
 
Die Damen haben in der letzten Saison 
einen tollen zweiten Tabellenplatz erreicht. 
Aufgrund der erbrachten Leistungen der 
letzten beiden Spielzeiten wäre ein Auf-
stieg in die Landesliga durchaus verdient. 
Das neuformierte Trainergespann Kreis-
Polich und Zimmermann haben daher das 
Vorbereitungsprogramm für einen Aufstieg 
ausgerichtet. Seit Wochen trainieren die
 

 Damen nicht nur den Umgang mit dem 
Spielgerät, sondern auch ihre Physis. Da-
mit ein Aufstieg in Frage kommt, müssen 
viele Faktoren zusammenspielen, aber vor
allem die starke Abwehr ausgebaut und 
das Angriffsspiel verbessert werden. Die 
Leistungen und der Einsatz der Mann-
schaft in den zahlreichen Trainingseinhei-
ten und Testspielen machen Laune auf die 
kommende Saison. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen unseren Mitgliedern, 
die von April bis August 2018 Geburtstag feierten: 

zum 90. Günter Pfalzgraf 

zum 85. Reinhardt Traub, Ruth Morlok 

zum 80. Werner Schuhmacher, Luise Becker, Dieter Markert, Klaus Wikenhauser, 
Annegret Sänger 

zum 75. Erika Traub, Margit Merten, Waltrud Schuhmacher, Hans-Peter Baust,  
Peter Treutle 

zum 70. Ingrid von der Burchard, Ursula Günther, John Blumenstock 

zum 65. Burhhard Juhl 

zum 60. Jochen Weißinger, Reiner Wittchen, Thomas Axtmann, Claudia Jourdan, 
Angelika Roth 

zum 50. Thomas Pakull, Philipp Ebser, Christian Wied, Josef Klinger,  
Heidi Rosenkranz, Till Hepke 

 

Die Turnerschaft Durlach trauert um ihre Mitglieder 

Gisela Kronenwett 
Florian Axtmann 

Wir bewahren den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken. 
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Beitragserhöhung zum 1. Januar 2019 
Da die anfallenden Tätigkeiten vom Vorstand nicht mehr alleine bewältigt 
werden können, beantragte der Vorstand eine Mitgliedsbeitragserhöhung. 
Diese sieht wie folgt aus: 

• Familienbeitrag monatlich von 18 € auf 21 €  
• Erwachsenen-Beitrag monatlich von 12 € auf 14 € und 
• Jugendbeitrag monatlich von 6,50 € auf 7,50 €. 

Die Erhöhung soll zur teilweisen Finanzierung eines Geschäftsführers sowie 
zur Erhöhung der Übungsleiter-Vergütungen genutzt werden. 

Der Antrag wurde von der Mitglieder-Versammlung einstimmig angenommen. 

Abgebucht werden künftig halbjährlich: 

• Familienbeitrag 126,00 € 
• Erwachsene 84,00 € 
• Kinder und Jugendliche 45,00 € 

Die Sonderbeiträge bleiben bestehen. 
 
 

Mitteilungen aus der Verwaltung 
Jugendbeitrag: 

Der Jugendbeitrag gilt für Schüler, Auszubildende und Studenten ab 18 Jahren bis 
einschließlich 26 Jahre bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung. 

Diese Bescheinigung ist unaufgefordert für das Folgejahr bis zum 30.11. eines 
Jahres an die Verwaltung zu senden, ansonsten erfolgt die Umstellung auf Erwach-
senenbeitrag. Eine Rückerstattung erfolgt nicht. 

Bitte beachten Sie auch die Fristen bei Kündigungen: 

Kündigungen sind zum 30.6. und zum 31.12. eines Jahres möglich und müssen vier 
Wochen vorher schriftlich bei der Verwaltung vorliegen. 

SEPA-Lastschriftmandat 

Wir ziehen Ihre Mitgliedsbeiträge mit der SEPA-Basis-Lastschrift ein. Die Fälligkeiten 
in den nächsten Jahren sind jeweils am 1. Februar und am 1. August. Fällt dieser 
nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden 
Bankarbeitstag. Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger-ID: 
DE82ZZZ00000291433. Als Mandatsreferenz wird Ihre Mitgliedsnummer verwendet. 

Bitte denken Sie daran, die Verwaltung zu informieren, wenn sich Ihre Adresse 

oder Ihre Bankverbindung ändert und auch, wenn Sie die Abteilung wechseln! 

Claudia Schaffner   �   Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe   �   Telefon: 0721/473071 
E-Mail: info@tsdurlach.de 
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Datenschutz bei der Turnerschaft Durlach 1846 e.V. 

Seit Geltung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) haben sich die 
Rahmenbedingungen der Datenverarbeitung geändert. Wir informieren daher über die 

Verarbeitung personenbezogener Daten bei der Turnerschaft. 
 
Informationen nach Artikel 13 und 14 

DSGVO 

1. Verantwortliche der Datenerhebung 

ist die Turnerschaft Durlach 1846 e.V., 
gesetzl. vertreten durch den Vorstand 
(§ 26 BGB), Mathias Tröndle, erreich-
bar unter vorstand@tsdurlach.de. 

2. Den Datenschutzbeauftragten errei-
chen Sie unter datenschutzbeauftrag
ter@tsdurlach.de. 

3. Personenbezogene Daten werden 
zum Zwecke der  

• Durchführung des Mitgliedschafts-
verhältnisses verarbeitet (z. B. Ein-
ladung zu Versammlungen, Bei-
tragseinzug, Organisation des 
Sportbetriebes). 

• Teilnahme am Wettkampf-, Turnier-
und Spielbetrieb der Bundes/Lan-
desfachverbände an diese weiter-
geleitet. 

• Öffentlichkeitsarbeit und Berichter-
stattung im Zusammenhang mit 
sportlichen Ereignissen auf der In-
ternetseite des Vereins, in Auftritten 
des Vereins in Sozialen Medien 
sowie auf Seiten der Fachverbände 
veröffentlicht und an lokale, regio-
nale und überregionale Printmedien 
übermittelt.  

4. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist 
Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO zur Erfül-
lung eines Vertrages (z. B. Mitglied-
schaftsverhältnis im Verein und die 
Teilnahme am Spielbetrieb der Fach-
verbände). 

Im Übrigen erfolgt die Verarbeitung auf-
grund Art. 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 
DSGVO bei Einwilligung und bei Veröffent-
 

 lichung personenbezogener Daten im In-
ternet oder in lokalen, regionalen oder
überregionalen Printmedien zur Wahrung 
berechtigter Interessen des Vereins (vgl. 
Arti. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berech-
tigte Interesse des Vereins besteht in der 
Information der Öffentlichkeit durch Be-
richtserstattung über die Aktivitäten des 
Vereins. In diesem Rahmen werden per-
sonenbezogene Daten einschließlich von 
Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im 
Rahmen der Berichterstattung über sportli-
che Ereignisse des Vereins veröffentlicht.  

5. Empfänger der Daten sind 

• die jeweiligen Bundes/Landesfach-
verbände. Sie erhalten personen-
bezogenen Daten der Mitglieder, 
die am Spiel- und Wettkampfbetrieb 
teilnehmen, zwecks Erwerb einer 
Lizenz, einer Wertungskarte, eines 
Spielerpasses oder sonstiger Teil-
nahmeberechtigung;  

• die Sparkasse Karlsruhe. Sie erhält 
die Bankverbindungsdaten der Mit-
glieder zum Zwecke des Beitrags-
einzugs. 

6. Die Speicherdauer personenbezoge-
ner Daten richtet sich nach der Dauer 
der Mitgliedschaft. Mit Beendigung der 
Mitgliedschaft werden die Datenkate-
gorien gemäß den gesetzlichen Auf-
bewahrungsfristen weitere zehn Jahre 
vorgehalten und dann gelöscht. In der 
Zeit zwischen Beendigung der Mit-
gliedschaft und der Löschung wird die 
Verarbeitung dieser Daten einge-
schränkt.  

Vorname, Nachname, Zugehörigkeit zu 
einer Mannschaft, besondere sportliche
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Erfolge oder Ereignisse, an denen die 
betroffene Person mitgewirkt hat, werden 
zum Zweck der Vereinschronik im Ver-
einsarchiv gespeichert. 

Der Speicherung liegt ein berechtigtes 
Interesse des Vereins an der zeitge-
schichtlichen Dokumentation von sportli-
chen Ereignissen und Erfolgen und der 
jeweiligen Zusammensetzung der Mann-
schaften zugrunde. 

Alle Daten der übrigen Kategorien (z. B. 
Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) wer-
den zwei Jahre nach Beendigung der Mit-
gliedschaft gelöscht. 

7. Betroffene Personen haben das 
• Recht auf Auskunft nach Artikel 

15 DSGVO, 
• Recht auf Berichtigung nach Arti-

kel 16 DSGVO, 
• Recht auf Löschung nach Artikel 

17 DSGVO, 
• Recht auf Einschränkung der Ver-

arbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
• Recht auf Datenübertragbarkeit 

nach Artikel 20 DSGVO, 
• Widerspruchsrecht nach Artikel 21 

DSGVO, 
• Beschwerderecht bei einer Auf-

sichtsbehörde nach Artikel 77 
DSGVO 

• Recht, eine erteilte Einwilligung 
jederzeit widerrufen zu können, 
ohne dass die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung 
hierdurch berührt wird. 

8. Die Erhebung der personenbezoge-
nen Daten erfolgt grundsätzlich im 
Rahmen des Erwerbs der Mitglied-
schaft.  

Ende der Informationspflicht 
Stand: August 2018 

 Diese und weitere Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter:  
www.tsdurlach.de/service/datenschutz.html 

Die Bedeutung möglicher Auswirkungen 
auf Rechte und Freiheiten betroffener Per-
sonen durch die Erhebung und Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten, sei 
es bei der Aufnahme im Verein, sei es bei 
Wettkämpfen oder Ehrungen, ist sich die 
Turnerschaft bewusst. Insbesondere Trai-
ner, Übungsleiter und alle anderen, die mit 
Mitgliederdaten zu tun haben, beachten 
den Datenschutz gleichermaßen.  

Fragen, Anregungen oder Kritik zu diesem 
Thema richten Sie bitte an  
vorstand@ts-durlach.de 
oder  
datenschutzbeauftragter@ts-durlach.de 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

 

 Turnen 

Jana Schmidt, E-Mail turnen@tsdurlach.de 

 
oA = offene Angebote, für Nichtmitglieder gegen Kursgebühr 
 

Allgemeines Kinderturnen 
 
Eltern-Kind-Turnen Mi 15.00 – 16.00 Pfinzbau * 

S. Urban oA* 
(1,5 bis 3 Jahre) Do 15.00 – 16.00 Pfinzbau 

Kleinkinder  Mi 16.00 – 17.00 Pfinzbau * 
(3 bis 4,5 Jahre) Do 16.00 – 17.00 Pfinzbau 

Kids fit (4 bis 6 Jahre) Di 15.00 – 16.00 Pfinzbau 
S. Urban 

Kids fit (6 bis 10 Jahre) Di 16:15 –  17:15 Pfinzbau 

* Für diese Angebote ist eine Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder).  
Hierzu E-Mail an: info@silvia-urban.de 

 

Sportkarussell**       

1. Klasse Mo 15.00 – 16.00 Pfinzbau 
A. Reichert / J. Martin 2. und 3. Klasse Mo 16.00 – 17.00 Pfinzbau 

4. bis 6. Klasse Mo 17.00 – 18.00 Pfinzbau 

** Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder). E-Mail an: sportkarussell.durlach@web.de 
 
 

Gerätturnen weiblich*** 
 
Leistungsturnen  
1. bis 4. Klasse 

Mo 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle J. Schmidt / D. Wolk 

 Do 17.00 – 18.15 Weiherhofhalle 
     

Leistungsturnen  
ab 5. Klasse 

Mo 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle S. Wolk /  
P. Budschewski /  
T. Scheeder 

Do 17.00 – 19.00 Weiherhofhalle 
Fr 19.00 – 20.30 Markgrafengym. 

*** Für ein Probetraining ist eine Anmeldung erforderlich (auch Vereinsmitglieder).  
Hierzu E-Mail an: turnen@tsdurlach.de 

 
 

 

 Fitness und Gesundheit 

Jana Schmidt, E-Mail fit@tsdurlach.de, Tel. (0163) 6270596 
 

Allgemeine Fitness 

Fit Mix 

Functional Fitness Di 20.45 – 21.45 Friedrichschule (oben)      L. Lawniczak oA 
Functional Fitness Do 20.30 – 21.30 Friedrichschule (oben) 
Fit-Mix Mi 9.00 – 10.00 Pfinzbau   H. Metz oA 
 
Fitnesskurse       

Fitnessgymnastik  Do 20.00 – 21.00 Friedrichschule I. Lechner oA 
Allgemeine Fitness  
mit Handgeräten Do 20.30 – 22.00 Markgrafen-Gymnasium C. Sütterlin 
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Funktionsgymnastik       

Frauen (50+) Di 20.00 – 21.15 Pestalozzischule H. Metz 
Gymnastik m/w Do 19.00 – 20.00 Friedrichschule I. Lechner oA 
 

Tanz       

Jazztanz Do 19.00 – 20.30 Friedrichschule (oben) H. Kölmel 
 

Sport am Bergwald 

 
Männer Mo 20.00 – 22.00 Lustgartenhalle H. Irion 
Fitnesstraining Di 20.00 – 22.00 Bergwaldschule J. Blumenstock 
 
 

Gesundheitssport 

Rückengymnastik  

Rückengymnastik 1 Di 17.00 – 18.00 Friedrichschule (oben) H. Metz oA 
Rückengymnastik 2 Di 18.00 – 19.00 Friedrichschule (oben H. Metz oA 
Rückengymnastik 3 Mi 10.00 – 11.00 Pfinzbau H. Metz oA 
Rückengymnastik 4 Mo 18.00 – 19.00 Pfinzbau S. Urban oA 

Ausgleichsgymnastik 

Senioren (60+) Mi 19.00 – 20.30 Markgrafengymnasium P.Treutle/ 
K.Lindner 

 
 

Lizenzierter Gesundheitskurs 

 
Fit und aktiv Mi 17.00 – 18.30 Friedrichschule (oben) H. Metz oA 

Für diesen Kurs besteht die Möglichkeit, einen Teil der Kursgebühren von der 
Krankenkasse erstattet zu bekommen. Nähere Informationen und Anmeldung unter 
fit@tsdurlach.de 
 
 
 

 Volleyball 

Tobias Bantle, Bergbahnstr. 2a, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721) 85149076 
E-Mail: volleyball@tsdurlach.de 

 
Jugend mixed (U14/16) Mo 18.30 – 20.00 Weiherhofhalle M.-P. Thomas 
 Mi 18.30 – 20.00 Weiherhofhalle M.-P. Thomas 

Mixed Freizeit Mi 20.30 – 22.00 Weiherhofhalle K. Dubil 

Herren I  Mo 20.30 – 22.00 Weiherhofhalle T. Bantle 
 Mi 20.00 – 22.00 Gemeindeturnhalle  T. Bantle 
   Grünwettersbach 

Herren II Mo 20.00 – 22.00 Friedrichschule O. Stark 
 Do 20.30 – 22.00 Weiherhofhalle O. Stark 
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 Wandern 

Egon Jung, Lauenburgerstr. 66, 76139 Karlsruhe 
Tel. (0721) 67 213 oder (0177) 61 10 954, E-Mail: wandern@tsdurlach.de 

Wandertermine 2018: 16. September, 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember 2018 

Anmeldung und Auskünfte: Egon Jung oder Eberhard Blick (Tel. 0721 / 47 21 52) 

Ausrüstung: Mittags Rucksachverpflegung, feste Wanderschuhe, Regenschutz , evtl. 
Wanderstöcke – Schlusseinkehr  

Strecken: 12–15 km, 200–500 Höhenmeter je nach Wetterlage und Jahreszeit 

 

 

 Leichtathletik 

Ingrid Mickley 
Geigersbergstraße 52, 76227 Karlsruhe, Telefon und Fax (0721) 4 30 55  
E-Mail leichtathletik@tsdurlach.de 

 
Sommerplan bis 28. Oktober 2018, Winterplan ab 29. Oktober bis 30. März 2019 

Dienstag 18.30 Uhr (im Winter Samstag 9.00 Uhr): Lauftreff – Walkingtreff 

Parkplatz am Hohenwettersbacher Weg, Geigersberg (Mickley/Schmitz), offenes Angebot 

Donnerstag 8.30 bis ca. 9.30 Uhr (im Winter 9.00 bis 10.00 Uhr): Vom Walking zum 

Laufen – Einsteigertraining 

Treffpunkt: Eingangsbereich Weiherhofhalle (Mickley), offenes Angebot 

Dienstag und Donnerstag 8.00 bis ca. 9.00 Uhr: Walking (50+) 

Treffpunkt: Parkplatz Oberwaldstadion, offenes Angebot (Blick) 

Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr: Leichtathletik – Fitnesstraining für Kinder und 

Jugendliche, 3 Gruppen 8–18 Jahre, ASV-Gelände (bei Regen und im Winter Friedrich-
Realschule Durlach, Gymnastik- und Sporthalle) (Mickley/Schewe/Dr. Hübner) 

Montag, 17.00 bis 18.30 Uhr: Leichtathletik – Fitnesstraining für Kinder 8–15 Jahre, 
ASV-Gelände (bei Regen und im Winter Weiherhofhalle Feld 1 (Stäblein/Veith) 

Donnerstag: 19.00 Uhr: Sportabzeichenabnahme Leichtathletik, ASV-Gelände. 
Termine: 13. – 27. September, nur bei trockenem Wetter (Dr. Hübner, Mickley, Schewe) 

 

 

 Tischtennis 

Heiner Meier-Menzel 
Baslertorstr. 19, 76227 Karlsruhe, Telefon 0721 /  40 43 49 
E-Mail: tischtennis@tsdurlach.de 

 
Mini & Anfänger Mo 17.00 – 18.30 Friedrichschule Traugott Cramer 
Jugend Mo 18.30 – 20.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Jugend Fr 17.00 – 19.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Herren Mo 20.00 – 22.00 Friedrichschule Traugott Cramer 
Herren Fr 19.00 – 22.00 Friedrichschule Heiner Meier-Menzel 
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 Basketball 

Hermann Umfahrer, Dreisamstr. 7, 76327 Pfinztal 
Telefon (0721) 946 30 40, E-Mail basketball@tsdurlach.de 

 

U8 mixed Fr 17:00 - 18:30 Uhr Weiherhofhalle Kolb / Tshiang 

U10 mixed Fr 17:00 - 18:30 Uhr Weiherhofhalle Czech-Kester/Centelles 

U12 weiblich Di 17:00 - 18:30 Uhr Friedrichschule Aydin / Links 
 Do 17:00 - 19:00 Uhr Weiherhofhalle Aydin / Links 

U12 männlich Mo 17:00 - 18:30 Uhr Friedrichschule D. Centelles / Schucker 
 Fr 17:00 - 18:30 Uhr Weiherhofhalle D. Centelles / Schucker 

U14 weiblich Di 17:00 - 18:30 Uhr Friedrichschule Kester / Sommer 
 Do 17:00 - 19:00 Uhr Weiherhofhalle Kester / Sommer 

U14 männlich Di 18:30 - 20:00 Uhr Friedrichschule Celik / Gerbert 
 Fr 18:30 - 20:00 Uhr Friedrichschule Celik / Gerbert 

U16 weiblich Mo 17:00 - 18:30 Uhr Weiherhofhalle Umfahrer 
 Fr 17:00 - 18:30 Uhr Friedrichschule Umfahrer 

U16 männlich Mo 18:30 - 20:00 Uhr Friedrichschule Gassmann / Köhler 
 Fr 17:00 - 19:00 Uhr Weiherhofhalle Gassmann / Köhler 

U18 weiblich Mo 19:00 - 20:30 Uhr Weiherhofhalle L. Hobler / A. Hobler 
 Mi 19:30 - 21:00 Uhr Weiherhofhalle L. Hobler / A. Hobler 

U18 männlich Mo 18:30 - 20:00 Uhr Weiherhofhalle Umfahrer 
 Mi 19:30 - 21:00 Uhr Weiherhofhalle Umfahrer 

U20 weiblich Mo 19:00 - 20:30 Uhr Weiherhofhalle L. Hobler / A. Hobler 
 Mi 19:30 - 21:00 Uhr Weiherhofhalle L. Hobler / A. Hobler 
 Fr 18:30 - 20:00 Uhr Weiherhofhalle Kopp 

U20 männlich Di 20:00 - 21:00 Uhr Weiherhofhalle Lehmann 
 Fr 20:30 - 22:30 Uhr Weiherhofhalle Lehmann 

Männer 1 Di 21:00 - 22:30 Uhr Weiherhofhalle Lehmann 
 Fr 20:30 - 22:30 Uhr Weiherhofhalle Lehmann 

Männer 2 Di 21:00 - 22:30 Uhr Weiherhofhalle Chrysopoulos / Huang 
 Fr 20:30 - 22:30 Uhr Weiherhofhalle Chrysopoulos / Huang 

Frauen 1 Di 20:00 - 22:00 Uhr Friedrichschule Kopp 
 Fr 18:30 - 20:30 Uhr Weiherhofhalle Kopp 

Frauen 2 Fr 18:30 - 20:00 Uhr Weiherhofhalle Kester / Umfahrer 
 
 

 

 Taekwondo 

Gabriela Metzger, Alemannenstr. 3, 75045 Walzbachtal 
Tel. (07203) 7734 
E-Mail: taekwondo@tsdurlach.de 

 
Taekwondo für Kinder 8–14 Jahre, Jugendliche und Erwachsene 

Di 18.30 – 20.00 Pestalozzischule 
Gabi Metzger, Andy Metzger Do 18.45 – 20.00 Pestalozzischule 
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Übungsplan  Aktuell immer im Internet www.tsdurlach.de 
 

 Handball 

Markus Bracht, Hohenbergstr. 15, 76228 Karlsruhe, Tel. (0721) 9418600 
E-Mail: handball@tsdurlach.de 

 

Minis Jg. 2009 und jünger Do 17:00-18:00 Friedrichschule K. Bracht / M. Bracht 

E-Jugend m/w Jg. 07/08 Di 
Do 

17:00–18:30 
17:00–18:30 

Untere Hub 
Untere Hub 

F. Krahl 
A. Schneider/ 
J. Wackershauser 

D-Jugend m Jg. 05/06 Di 
Fr 

17:00–18:30 
17:30–19.00 

Untere Hub 
Untere Hub 

F. Polich 
M. Bodenbach 

D2-Jugend m Jg. 05/06 Mo 
Fr 

17:00–18:30 
17:30–19:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

M. Bodenbach 
F. Polich 

C-Jugend w Jg. 03-05 Mo 
Mi 

17:00–18:30 
17:00–18:30 

Untere Hub 
Untere Hub 

D. Hart 
T. Schüller 

C-Jugend m Jg. 03/04 Mo 
Mi 

18:30–20:00 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

M. Beilner 
S. Nischke 

B-Jugend w Jg. 01-03 Mo 
Mi 

17:00–18:30 
17:00–18:3 

Untere Hub 
Untere Hub 

N. Pendl 
M. Kurz 

B-Jugend m Jg. 01/02 Di 
Do 

18:30–20:00 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

R. Ostmann 
L. Materne 

A-Jugend m Jg. 1999/ 
2000 

Di 
Do 

18:30–20:00 
18:30–20:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

S. Kinkel 
R. Schneider 

Damen   Mo 
Do 

20:00–22:00 
19:00–20:30 

Untere Hub 
Weiherhofhalle 

B. Kreis-Polich 
M. Klischat 

Herren 1   Di 
Do 

20:00–22:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

D. Pirogow  
M. Baumgärtner 

Herren 2   Mo 
Do 

20:00–22:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

A. Link 
C. Zimmermann 

Herren 3   Mo 
Mi 

18:30–20:00 
20:00–22:00 

Untere Hub 
Untere Hub 

A. Dorn 
T. Frei 

M 30   Do 21:00–22:00 Friedrichschule E. Kinkel / A. Kempf 

Turnados   Sa 10:00–12:00 Untere Hub S. Tröndle 
 

 Judo 

Manfred W. Schramm  
Tel. (0721) 42402, E-Mail: judo@tsdurlach.de 

 
Mattenfeger Sa 10.00  12.00 Pfinzbau J. Ritzmann/J. Rühl/M. Nowotny/H. Becker 
 

 

 Tennis 

Hans Steinhardt 
Auerstraße 31, 76227 Karlsruhe 
Tel. (0721) 408755, E-Mail tennis@tsdurlach.de 
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Die Turnerschaft Durlach 1846 eV 
 
 
1. Vorsitzender: Mathias Tröndle, Zunftstraße 5, 76227 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 49 04 629, E-Mail vorstand@tsdurlach.de 

Finanzvorstand: Bernhard Schaffner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe,  
Tel. (0721) 47 30 71, Fax (0721) 48 39 606, E-Mail bschaffner@t-online.de 

Leiterin im sportlichen Bereich: Ingrid Mickley, Geigersbergstraße 52, 76227 Karlsruhe, 
Tel (0721) 43055, E-Mail ingrid-mickley@gmx.de  

Jugendwart: Philipp Benz, Luß-Straße 22, 76227 Karlsruhe, E-Mail mail@philippbenz.de 

Auskünfte, Mitgliederverwaltung, Clubraum- und Hallenvermietung: 

Claudia Schaffner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe, Tel. (0721) 47 30 71,  
Fax (0721) 48 39 606, E-Mail info@tsdurlach.de 

Geschäftsstelle: 

H. Egeter, Stahlwarengeschäft, Pfinztalstr. 23, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721) 40 58 25 

Sportanlage: 

Werner-Stegmaier-Halle, Untere Hub 1, 76227 Karlsruhe, Tel (0721) 40 28 98 

Internet: www.tsdurlach.de; Webmaster: Christine Gustai, webmaster@tsdurlach.de 

Restaurant hubRaum: Tel. (0721) 759 699 29; http://restaurant-hubraum-durlach.de 

Impressum 
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Herausgeber & Verleger Turnerschaft Durlach 1846 eV 
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Anzeigenpreise laut Anzeigenpreisliste 2010 

Bankverbindung Turnerschaft Durlach 1846 eV 
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